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Sehr geehrter }Ierr Schmidt !

lfach fast $Zlahriger Tätigkeit in unserem llause treten Sie am

1.d.1972 in den Ruhestancl. Aus d-iesem AnIaß sprecheri wir Ihnen
für thre verdienstvolle iviitarbeit unseren besond-eren Dank aus.

lüach erfolgreichem Abschluß lhres Studiums an der Staatlichen
i,laschinenbau-Schule in Chernnitz traten Sie an 8.10.1928 in
Berlin in unser Haus ein. Ihr Einsatz erfolgte a1s Entl,licklungs-
ingenieur tm Zentrallaboratorium, wo Sie auf d-em Gebiet "i{eß-
geräte für Kabel und Spu.len" tätig hiaren. Sie erbrachten schon
frihzeitig überd-urchschnittliche Leistungen, so daß Ihnen Auf-
gaben mit stets stelgender Verantwortung und Schwierigkeit
übertragen werd.en konnten. Am 1. Januar 1917 vrurden Sie zum
Beamten ernannt und. am 1.7.1941 zun Außertariflichen Angestellten.

I{ach einer durch die Kriegsereignisse bed-ingten Unterbrechung
threr Dienstzeit in unserem Hause nahmen Sie am 1.6.1951 Ihre
Tätigkeit wieder in luftinchen auf, wo Sie zunächst auf dem Gebiet
Koaxial- und Prl'i-Systeme arbeiteten.

Am 1.8.195J wurde die damaiige i'ersonaistelle tr'rv gegrüno.et,
d.eren Aufbau und. Leitung Ihnen übertragen wurde. In Personal-
wesen fanden Sie die Aufgabe, die Ihren l[eigungen und ]'ähig-
keiten besonders entsprach und" d.er Sle lhr ganzes weiteres
Beruf sleben voller llingabe r-rnd mit großem ErfoIg wid.meten.
Hierbei kam Ihnen Ihre psychologische und päd.agogische Be-
fähigung besonders zustatten. tr^,Iährend. d.ieser Zeit haben d-ie
Ivlitarbeiter d-es ehemaligen tJernerwerkes 'rllK Sie als lhren "Betreuer"
schätzen gelernt; dem Linksunterzeichnend.en waren Sie ein lvert-
vo1ler Berater in allen Personalfragen "sej-nes" Bereiches. Schon
t'echt,zeitig haben Sie begonnen, fhren I'üachfolger einzuarbeiten
und auf diese Weise dafür gesorgt, daß Ihre Arbeit in ber,rährter
'rrieise fortgeführt wird-. Auch hierfür gilt lhnen unser besonderer
Dank.
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Ihre vorbildlichen Leistungen und Ihre Einsatzbereitschaft
fanden 1958 mit d"er Ernennung zum Abteilungsbevollmächtigten
auch nach außen hin ihre verd.iente Anerkennung.

Unsere besten irlünsche begleiten Sie in lhren wohlverdienten
Ruhestand. Mögen lhnen noch viele Jahre bei voller Gesundheit
im Kreise Ihrer Angehörigen beschieden sein.

Mit freund.lichem Gruß
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